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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.10/582/2018 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Oberbürgermeister Matthias Thürauf Amt für Personal und Organisation  

  

Sachbearbeiter/in: Marion Dörschner 

 
 
Anfragen und Anregungen 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Stadtrat 30.11.2018 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
 
Frau Holluba-Rau 
Seit einiger Zeit müsste doch die Klimamanagerin wieder da sein? 
 
Herr Stadtrechtsrat Engelbrecht 
Frau Edlinger ist erst seit ca. 1 ½ Wochen wieder im Dienst und muss erst noch ankommen. 
Sie wird Anfang Februar im Umwelt- und Verkehrsausschuss wieder berichten. 
 

 
 
Herr Göll 
In den letzten zwei Wochen hat es mehrere gefährliche Situationen mit Hunden in der Stadt 
gegeben. Die betreffenden Hunde wurden offensichtlich nicht richtig geführt. Wie ist das 
Vorgehen von Seiten der Stadt und wie kann den Bürgern ein Gefühl der Sicherheit 
vermittelt werden? 
 
Herr Stadtrechtsrat Engelbrecht 
Der Hundeführer der Polizei sieht sich die betreffenden Hunde an. Es wird geprüft ob ein 
Charakterfehler des Hundes oder des Halters vorliegt. Es wird dann besprochen ob der 
Hund einen Maulkorb tragen muss und ob ein Leinenzwang angeordnet wird. 
Reichen diese Lösungen nicht aus wird ein Halteverbot ausgesprochen. Nach Prüfung des 
Sachverhaltes wird dann möglicherweise ein Bußgeldverfahren eingeleitet. 
 

 
 
Herr Göll 
Hat der Presse entnommen, dass die Stadt Aschaffenburg an den vier Adventswochenenden 
jeweils samstags kostenlose Busse einsetzt. Er regt an dies für nächstes Jahr für 
Schwabach zu prüfen und die evtl. entstehenden Kosten zu ermitteln. 
 

 
 
Herr Humpenöder 
Der Bund der Steuerzahl hat in seinem Schwarzbuch Schwabach für zwei 
Brückenbauprojekte im Rahmen des Ausbaus der BAB 6 in Penzendorf kritisiert. Haben sich 
die Kosten nochmal erhöht? 
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Herr Stadtbaurat Kerckhoff 
Die Kosten für die Stadt Schwabach haben sich nicht erhöht, sie belaufen sich auf  
ca. 230.000,- €. Der Großteil der Gesamtkosten wird vom Freistaat und vom Bund im 
Rahmen des Autobahnausbaus übernommen. Die Darstellung in der Presse ist etwas 
verwirrend. 
 
Herr Oberbürgermeister Thürauf 
Der bisherige Rad- und Fußweg-Tunnel musste im Rahmen des Autobahnausbaus weg und 
es ist jetzt eine Brücke gebaut worden. Wäre die zweite Brücke nicht gebaut worden, wären 
der Stadt Schwabach keine zusätzlichen Kosten für den straßenbegleitenden Geh- und 
Radweg entstanden. 
 
 

 
 
Herr Dr. Roland Oeser 
Im Rahmen des Neubaus für den Lidl-Markt wurde der Rad- und Fußweg Falbenholz / 
Limbach verlegt. Wie er gehört hat, beträgt dort die Breite jetzt nur noch etwa 1,20 m.  
Hat es in dieser Sache Kontakt mit dem Bauamt der Stadt Schwabach gegeben? 
 
Herr Stadtbaurat Kerckhoff 
Die Verlegung des Radweges wurde bereits im Rahmen der Beteiligung zum 
Bebauungsplanverfahren der Gemeinde Rednitzhembach kritisiert. 
 
Anmerkung: 
Die Breite war damals im Bebauungsplan mit 3 m angegeben. Die ausgeführte Breite wurde 
vor Ort überprüft, sie beträgt 1,50 m bis 1,70 m. 
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